
Virtuelles Symposium an der TH Aschaffenburg
am 11. März 2021 von 13:00 bis 17:30 Uhr 

Hybrid-digitaler Wissenstransfer
in Netzwerken 

„Hochschule-Wirtschaft“
Neue Erfahrungen und Perspektiven der Weiterbildung



Warum ein Symposium für 
Wissenstransfer und Weiter-
bildung?

Agenda

Der Wissenstransfer und die akademische Weiterbildung 
haben seit März 2020 durch die Corona-bedingten Maßnah-
men auf absehbare Zeit einen umfassenden und radikalen 
Impuls erfahren. Davon sind auch die Wissenstransfer-Pro-
zesse in den Netzwerken des ESF und des EFRE betroffen. 
Die Rolle der persönlichen Anwesenheit an Seminaren, 
Meetings und Veranstaltungen hat sich relativiert. Die Netz-
werke Hochschule-Wirtschaft arbeiten „hybrid“ – mit nur 
wenigen anwesenden Personen und simultaner Audio-Vi-
deo-Übertragung. Oder sie sind gänzlich „ins Netz“ verlegt 
worden. 

Dabei ist zu beobachten, dass nicht alle am Wissenstransfer 
interessierten Personen diesem Umbruch gleichermaßen  
gewachsen sind. Manche nutzen die Möglichkeiten des  
digitalen Wissenstransfers und der Weiterbildung mit 
Begeisterung. Andere stehen der Sache eher reserviert 
gegenüber, oder es fehlt die technische Expertise oder das 
Equipment. Wieder andere sehen überhaupt keine Weiter-
bildungsbedarf für sich. Es gilt nun, für alle Zielgruppen 
passende Angebote zu schaffen, Einstiegshemmnisse ab-
zubauen und Vorteile transparent zu machen. 

Im Symposium präsentieren wir Praxisbeispiele aus Netz-
werken „Hochschule-Wirtschaft“ und gehen der Frage nach, 
wie man unterschiedliche Zielgruppen für hybrides Lernen 
begeistern kann. In Workshops definieren wir gemeinsam 
konkrete Persona und erarbeiten Merkmale passender An-
gebote.

13.00 Uhr

Begrüßung & Eröffnung
 
Grußwort
Prof. Dr. Eva-Maria Beck-Meuth,  
Präsidentin TH-Aschaffenburg

Wissenstransfer – die ‚Dritte Aufgabe‘ der 
Hochschulen
Bernd Sibler, Bayerischer Staatsminister für 
Wissenschaft und Kunst

13.15 Uhr

Impulsvorträge

„Wissenstransfer als Komplement der 
wissenschaftlichen Forschung“
Prof. Dr. Helmut Krcmar, TU München

„Perspektiven des digitalen Wissens-
transfers und Weiterbildung an Beispiel 
mainproject digital“
Prof. Dr. Georg Rainer Hofmann und Team 
mainproject digital, TH Aschaffenburg I M
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14.00 Uhr 

Praxisbeispiele
15.15 Uhr

Workshops

Motivationslagen, Milieubindung und 
Personamodelle
Die Frage der individuellen Ansprache unter-
schiedlicher Mitarbeiter im Digitalen
Wandel wird mit Blick auf unterschiedliche 
soziale Milieus vermittelt in Personamodel-
len nutzbar gemacht.

Einführung/Gruppen-Workshop-Zuordnung: 
Joachim Schmitt, Katja Leimeister und  
Meike Schumacher (mainproject digital)

Persona „reserviert-etabliert“ mit
mit Katja Leimeister (Moderation),  
Prof. Dr. Lukas Worschech und  
Prof. Dr. Holger Hünemohr 

Persona „individuell-pragmatisch“  
mit Meike Schumacher (Moderation),  
Prof. Dr. Georg Rainer Hofmann und  
Lucia Falkenberg

Persona „fremdbestimmt-reaktiv“ 
mit Joachim Schmitt (Moderation),  
Prof. Dr.-Ing. Frank Döpper und  
Arbeitnehmervertreter N.N. 
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E  „Digitale Transformationswerkstatt (DTW)“

Prof. Dr.-Ing. Frank Döpper, Lehrstuhl für  
Umweltgerechte Produktionstechnik
Universität Bayreuth   

„ESF-PROMPTNET - Netzwerke der  
Digitalisierung für prompten Wissens- 
transfer“
Prof. Dr. Lukas Worschech, Leiter des 
Servicezentrums, Universität Würzburg 

Die Experten der Workshops

Prof. Dr. Frank Döpper, siehe oben

Lucia Falkenberg, Chief People Officer,  
eco Verband der Internetwirtschaft e.V.  

Prof. Dr. Georg Rainer Hofmann, siehe oben

Prof. Dr. Holger Hünemohr; Hochschule 
RheinMain, Leiter Studienschwerpunkt 
Verwaltungsinformatik

Prof. Dr. Lukas Worschech, siehe oben



16:45

Synopse

Was wir heute gelernt haben
Kompakte Ergebnisse aus den Gruppen
Synoptisches Modell der Ergebnisse 
Ausblick auf die nächsten Entwicklungs-
schritte und Handlungsrahmen der Akteure

17:30

Dank und Abschluss

Wir danken folgenden Mitwirkenden und Unterstützern: 

Kontakt und Anmeldung:
ESF-Projekt mainproject digital
Technische Hochschule Aschaffenburg 
Würzburger Straße 45
63743 Aschaffenburg 
www.mainproject.eu

S Y
 N 

O P
 S 

E

FGSWSM


